
Anmeldungen behalten ihre Gültigkeit
Kinderstadt Stormini in Ammersbek fällt dieses Jahr aus und wird um ein Jahr verschoben

Von Cordula Pogensee

AM M ERSBEK Trotz Corona-
Krise stand der Kreisjugend-
ring Stormarn in den Startlö-
chern. Bereits im Februarwa-
ren die begehrten Plätze für
die ursprünglichvom 28. Juni
bis zum 4. Juli geplante 13.
Auflage der Stormini-
Kinderstadt in Ammersbek
verlost worden, die glückli-
chen Kinder wurden bereits
informiert. Auch die vielen
erwachsenen Ehrenamtli-
chen und Teamer warten
schon fast das ganze Jahr,
hänen in den kommenden
Wochen erste Organisations-
meetings gehabt.

Doch deren Vorfreude wird
jetzt auf eine erhebliche Ge-
duldsprobe gestellt - ziem-
lich genau auf eine zwölfmo-
natige. ,,Es ist alles vorberei-
tet, aber Covid-19 und die da-
mit verbundenen Hygiene-
und Abstandsregelungen
machen es uns einfach un-
möglich, Stormini sicher
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Das Archivbild aus dem Jahre 2018 zeigt den VIP-Tag in der Kinderstadt in Reinfeld. ln diesem Jahr
sollte Stormini in Ammersbek stattfinden. Doch wegenCorona wird das nichts. Foro:RrN
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durchzuführen", erklärt Ste-
fan Kühl, Vorsitzender des
Kreisjugendrings, die Ent-
scheidung: Denn das Demo-
kratie-Projekt Stormini be-
deute auch eine Woche Er-
lebnisse, Spaß und spieleri-
sches Lernen - das sei unter
diesen Bedingungen nicht

denkbar. ,,Das macht uns
traurig, aber schlussendlich
ist es die richtige Entschei-
dung", müssen auch die Stor-
mini-Proj ektleitung Johanna
Mierendorff und Hannes de
Buhr anerkennen.

,,Verschoben ist aber nicht
aufgehoben", erklärt Uwe

Sommer, KJR-Geschäft sfüh-
rer, ,,alle Anmeldungen be-
halten ihre Gültigkeit." Aller-
dings: Sollten sich Eltern und
Kinder mit vorliegender Zu-
sage wegen der Verschiebung
entschließ en, 2O2L nicht teil-
nehmen zu wollen, bekom-
men sie den gezahlten Teil-

nahmebeitrag selbswer-
ständlich erstattet. Die Ge-
meinde Ammersbek und de-
ren Bürgermeister Horst An-
s6n haben jedenfalls sofort
ihre Bereitschaft erklärt,
auch fur 2021- als Gastgeber
zur Verftigung zrt stehen.
,,Daflir sind wir sehr dank-
bar", sagt Sommer. Der neue
Zeitraum steht bereits fest:
Die 13. Auflage der Kinder-
stadt wird nun vom ZO.bis 26.
Juni 202I stattfinden. ,,Das
bedeutet, dass die Teilneh-
mer/innen dann nicht mehr
zwischen neun und 13 Jahre
alt sind, sondern zwischen
zehn und 14 Jahre", sagt der
Geschäftsftihrer.

Vielleicht führt das sogar
dazu, an diesem neuen Teil-
nehmeralter festzuhalten.
Das häne den Vorteil, dass
kein Jahrgang die Chance
verlieren würde, sich als Be-
wohner der Kinderstadt zu
bewerben.,,Entschieden ist
da aber noch nichts", sagt
Uwe Sommer.
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